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Neige, HERR, dein Ohr und höre!  

Öffne, HERR, deine Augen und sieh her! 

(2. Könige 19,16 - Monatslosung für August 2021) 

Im Juni / Juli war es erneut soweit: Die Bevölkerung der Bundesrepublik 

Deutschland bestand mal wieder aus 80 Millionen Fußballtrainern! In 

England war es nicht anders. „Falsche Taktik, falsche Taktik!“ riefen die 

deutschen Fußballtrainer (und-trainerinnen!) in Richtung Jogi Löw. In 

England wurde der – tatsächliche oder vermeintliche – falsche Einsatz 

der Elfmeterschützen durch Roger Southgate beklagt. 

Seit einiger Zeit gibt es in Deutschland aber auch 80 Millionen Virologen. 

In England ist es nicht anders. Wir starren täglich auf Infektionszahlen, 

Sterbefälle, freie Intensivbetten und Impfquote. Wir haben gelernt, was 

die „R-Zahl“ ist, und dass es gut ist, wenn sie möglichst deutlich unter 1 

liegt. Selbst die „Querdenker“ „argumentierten“ mit diesen Zahlen – auch 

wenn sie zu ganz anderen Schlussfolgerungen kommen. 

Wenn die Bevölkerung aus Fußballtrainern besteht, die – natürlich! – alle 

Bescheid wissen, hat das auch seine lustigen Seiten. Wenn die Bevölke-

rung aus Virologen besteht, eher nicht. Das manchmal obsessive Hantie-

ren mit Zahlen diente wohl öfters auch dazu, sich das Nichtverstehen, das 

Unverfügbare, das Chaotische, das diese Pandemie mit sich gebracht hat 

und bringt, vom Leib zu halten. Neben viel Leid hat die Pandemie auch 

für eine ganze Menge Verunsicherung gesorgt: Die Fortschrittsgläubigen 

mussten erkennen, dass der moderne Mensch nicht alles im Griff hat. Die 

Naturromantiker mussten erkennen, dass uns die „Natur“ keineswegs im-

mer wohlgesonnen ist. Und viele Christen und Christinnen fragten sich: 

„Wo ist Gott in dieser Pandemie?“ 

„Neige, HERR, dein Ohr und höre!  

Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!“  

Die Losung für den Monat August steht im Zusammenhang mit einer 

ganz anderen Not: Vor 2700 wurde das winzige Juda vom übermächtigen 

Assyrien bedroht. Und so betet König Hiskia um Errettung. Er bittet Gott 

um Gehör und Hinsehen. 

Ob dies auch ein Gebet in unserer Not sein könnte? Aber was sollte das 

bringen? Zeigt die Pandemie nicht (so wie eigentlich jede Katastrophe, 

jedes Leid, jedes Unrecht), dass es Gott nicht gibt? Und selbst wenn es 

ihn gäbe, dann bestimmt nicht so! Ein Gott mit Augen zum Sehen? Ein 

Gott mit Ohren zum Hören? Man muss nicht Sigmund Freud sein, um zu 

vermuten, dass sich hier Menschen Gott nach ihrem Bildnis geschaffen 

haben! 

Oder doch nicht? Man könnte ja auch sagen: Ein Gott, der uns etwas an-

gehen soll, muss Ohren haben, um uns zu hören, muss Augen haben, um 

uns zu sehen. Ja, noch mehr: Muss ein Herz haben, das für uns schlägt. 

Muss eine Haut haben, mit der er in der unsrigen steckt. Klar: Gott ist 

immer noch mehr – viel mehr! – als alle unsere Beschreibungen von ihm. 

Aber alles dies weist darauf hin: Wer oder was Gott auch sonst noch sein 

mag: Er ist auf jeden Fall ein Gott für uns. Ein Gott, der hinsieht, hinhört. 

Ein Gott, der Anteil nimmt: Gott mit uns, ein Immanu-El! 

Damals wurde Hiskia auf wundersame Weise gerettet. Allerdings weiß 

heute niemand, wie es mit Covid, wie es mit der Welt, wie es mit mir und 

meinem Leben weitergeht. Und doch befreit dieses Gebet: „Neige, Herr, 

dein Ohr und höre! Öffne, Herr, deine Augen und sieh her!“ Wenn wir so 

beten, spüren wir, dass Gott Anteil nimmt an unserem Leben. Und wir 

können auf diese Weise dann auch Anteil zu nehmen an ihm – und Anteil 

zu nehmen am Leben anderer Menschen. Das gibt Kraft auch in der Krise, 



auch in der Bedrohung. Und es gibt Hoffnung auf unseren mitgehenden 

Gott, der Leben schafft. Immer wieder – auch gegen dem Augenschein! 

Und so könnten aus uns Fußballtrainern und aus uns Virologen dann auch 

Glaubende, Liebende, Hoffende werden! 

Derart hoffnungsfroh wünschen wir Dir/Ihnen/Euch einen guten Sommer 

und freuen uns auf Neues! Diemut Cramer & Olaf Burghardt 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
GOTTESDIENSTE 

Alle Gottesdienste, Sommerandachten und Taizégebete, die wir seit Be-

ginn der Pandemie online gefeiert haben, sind weiter über die PAB-Web-

seite www.deutschekirche.org.uk auf unserem Youtube-Kanal „Deutsche 

Kirche Nord England“ zu finden und anzuschauen. 

Im August ist Sommerpause!  

Ab September soll es wieder nach ‘altem‘ Gottesdienstplan losgehen – 

vorausgesetzt, es gibt keine erneuten Covid-19-Einschränkungen…: 

05.9.  11 Uhr Manchester mit bring&share Afternoon-Tea anschließend 

 16 Uhr Liverpool mit Kaffeetafel um 15 Uhr zum Auftakt 

12.9. 11 Uhr PAB-Gottesdienst auf Zoom (jeden 2. So im Mo) 

  und auf Youtube (siehe www.deutschekirche.org.uk) 

19.9. 11 Uhr Liverpoolt 

 16 Uhr Manchester 

25.9. 15 Uhr Lincoln Erntedankfest ‘mit einer Handvoll Erntegabe‘ 

26.9. 11 Uhr Nottingham Erntedankfest 

  16 Uhr Bradford Gottesdienst 

05.10. 11 Uhr Erntedankfest in Manchester mit L’pool & Y‘shire 

REFORMATIONSFEST AM 31.10. 

In diesem Jahr fällt der 31. auf den fünften Sonntag im Oktober und frei 

nach dem Motto: Seize the day wollen wir dann auch feiern mit Gottes-

diensten um 11 Uhr in Manchester und 16 Uhr in Liverpool! 

GOTTESDIENST SYNODALWEIT AM 7.11. 

Zoom Gottesdienst mit allen PABs der Synode am 7. November um 11 

Uhr – Bitte Datum vormerken! An diesem Sonntag gibt es keine Gottes-

dienst in Manchester und Liverpool (siehe dafür 31.10.!) 

VERANSTALTUNGEN VOR ORT UND ONLINE 

Im September geht es einmal im Monat am 1. Dienstag (oder Montags?) 

um 20 Uhr mit dem Glaubensgesprächskreis auf Zoom weiter: 7.9. 

Auch Kaffee & Klönen kommt wieder: auf Zoom einmal im Monat im 

Herbst am 1. Donnerstagmorgen um 10: ABER September am 9.9.! 

Vierzehntägig trifft sich der Singkreis Manchester am 2. und 4. Mittwoch 

im Monat; einmal im Monat treffen sich die PAB Singers auf Zoom (In-

formationen bei Brigitte Jones). 

Valentinskreis in Bradford ist am 3. Montag um 11 Uhr: 20.9. 

Bring&Share in Nottingham trifft sich einmal im Monat nach Absprache. 

Der Wirralkreis trifft sich am 4. Freitag im Monat in St. Hildeburgh‘s, 

Hoylake von 11-13 Uhr: 24.9. 

Samstagsschule Manchester – Start geplant am Samstag, 25.9. – Infos bei 

K. Krüger-MacSweeney (0161 796 8974/ kbmacsweeney@gmail.com) 

KONFIRMATION 2022-EINLADUNG ZUM KONFIRMANDENUNTERRICHT 

Der neue Konfirmandenjahrgang für Jugendliche, die im Frühsommer 

2022 konfirmiert werden möchten, wird im Herbst starten. Wer in diesem 

Jahr 13 oder 14 Jahre alt ist / wird, ist herzlich eingeladen. Bitte meldet 

Euch im Pfarramt für weitere Informationen und zur Anmeldung! 

BEITRÄGE, KOLLEKTEN UND SPENDEN 

Auch in diesem Jahr bestimmen die Pandemiemaßnahmen weiter negativ 

unsere Einnahmen. Deshalb an dieser Stelle wieder ein großes Danke für 

alle Beiträge, Kollekten und Spenden! 

KONTAKTE DEUTSCHE KIRCHE IN NORDENGLAND&EAST MIDLANDS 

Pfarramt 

Pfarrehepaar Diemut Cramer & Pastor Olaf Burghardt 

pfarramt@deutschekirche.org.uk – 0161 865 1335 / 07961 200 336 

Vorsitzende der Kirchenvorstände 

Manchester – Stefan Schumacher (0161 2150 008) 

Liverpool – Christine Barry (07884 227 333) 

East Midlands – Uwe Vinkemeier (0115 919 1990) 

Yorkshire – Brigitte McCartney (0142 2882 077) 
WWW.DEUTSCHEKIRCHE.ORG.UK 
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